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Ein Wort

Herbst 2013

Liebe Ebersheimer und Ebersheimerinnen,

hör‘ mal, kein Geräusch, einfach nur Stille...  Un-
willkürlich will man die Luft anhalten und auf 
Zehenspitzen gehen. Und erst nach einer Weile 
fallen dann doch Geräusche auf, die wir sonst gar 
nicht hören: Das Rauschen der Blätter im Wind, 
das Knacken eines Astes, das Plätschern von Was-
ser, Schritte in der Nähe, vielleicht ein paar Vögel.

So ähnlich haben wir es in unserem Urlaub in 
einem abgelegenen Bed+Breakfast erlebt. Einfach 
Stille: kein Auto, kein Flugzeug, keine landwirt-
schaftlichen Maschinen, kein Rasenmäher. Da 
wurde mir wieder bewusst, von wie vielen Geräu-
schen wir umgeben sind: Solche, die wir als ange-
nehm empfinden und solche, die uns aufregen.

Stille ist eine Rahmenbedingung für Entspan-
nung. Jedwede Geräuschkulisse stört Entspan-
nung und Besinnung. Kein Wunder, dass Stille 
auch in den Kirchen eine wichtige Rolle spielt: 
„Seid stille und erkennt, dass ich Gott bin"  (Ps 
37,7) oder „meine Seele ist Stille zu Gott" (Ps 
62,2) mögen als Beispiele genügen. 

Dies brachte eine Kirchengemeinde auf eine 
Idee, die weite Kreise zog: Warum so sagten sie, 
teilen wir nicht die Stille unserer 800 Jahre alten 
Kirche mit anderen? Warum lassen wir sie nicht 
Anteil haben an unseren heiligen Räumen, wo 
man nur das Knarren einer Bank hört, in der Ferne 
ein Auto oder Schritte von Menschen, die vorbei-
kommen. Gesagt, getan: Die St. Peter's Church in 
East Blatchington in East Sussex produzierte eine 
CD mit einer halben Stunde Stille aus ihrer Kirche. 
Und wer nun denkt, das ist ja mal eine spinnerte 
Idee, der macht sich keine Vorstellung von den 
Kreisen, die diese Idee zog: Die CD wurde zu einem 

Fundrasingschlager, obwohl sie gar nicht als sol-
cher gedacht war. Offenbar fanden viele diese Idee 
anregend, setzten sich zu Hause mit Kopfhörern 
hin um diese halbe Stunde Stille zu genießen. Of-
fenbar hat die Gemeinde einen Nerv getroffen. 

Stille, so sagen die Marketingforscher, hat eine 
konsumhemmende Wirkung. Daher wird in Ver-
kaufsräumen gerne Hintergrundmusik eingespielt. 
Und wieder ist es ein klein wenig lauter um uns her-
um geworden. Zeit für eine Stille-CD auch bei uns?

Eine CD aufnehmen wollen wir in Ebersheim 
nicht, aber sie können einfach vorbeikommen, 
um die Stille in unserer Kirche zu genießen: Im 
Rahmen eines Gottesdienstes (der zugegebener-
maßen auch mit Geräusch verbunden ist), aber 
auch immer dann, wenn eine Gruppe im Haus 
ist und somit die Tür offensteht. Aber zu Hause 
kann man das auch probieren: einfach alles 
ausschalten und einmal für ein paar Augenblicke 
nichts tun. 

Übrigens kann man auch auf youtube ver-
schiedene Arten von Stille finden und das gleich 
in 10-Stunden-Päckchen! Aber jetzt, psst, es ist 
gerade so wunderbar still . . .
Ihr Pfarrer 

Klaus Wallrabenstein

Psst . . . 
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KirchenVorstand

Evangelisch

Herbst 2013

Am Sonntag, den 1. September, wurde 
das Gemeindefest unter dem Motto 

„Worte und Taten“ durchgeführt. Bei gutem, 
wenn auch für alle Sommerverwöhnten 
etwas kühlem Wetter, sind wir in einen 
angebotsreichen und vielfältigen Tag ge-
startet. Trotz der wenigen Helfer kann das 
Fest im Rückblick als gelungen bezeichnet 
werden, daher ist hier nun eine gute Gele-
genheit, Danke zu sagen. Danke an Frau 
Arold-Ebert, Frau Schäfer und Frau Schröfel, 
die ein tolles Programm für die Kinder ent-
worfen und durchgeführt haben. Danke 
an die freiwillige Feuerwehr Ebersheim, 
die mit Vorführungen und Kistenklettern 
den großen und kleinen Besuchern unse-
res Festes gezeigt hat, wie spannend ihre 

Danke!
Ein Bericht aus dem Kirchenvorstand

Arbeit ist. Danke an Frau Wallrabenstein, 
die sich intensiv um den Aufbau und die 
Durchführung der Tombola gekümmert 
hat. Danke an die vielen Unternehmen und 
Geschäfte aus Ebersheim, Mainz, Nieder-
Olm und Umgebung, aber auch aus ganz 
Deutschland, die die Tombola so tatkräftig 
unterstützt haben. Danke an die Konfirman-
den und Jugendlichen, die so viel geholfen 
haben und ohne die das Fest so nicht hätte 
durchgeführt werden können. Danke an die 
Herren Zimmermann, die dafür gesorgt ha-
ben, dass auch in diesem Jahr ein Spülmobil 
samt Geschirr vor Ort stand. Danke an alle 
Mitglieder des Kirchevorstandes, die da wa-
ren und so tatkräftig geholfen haben. Nicht 
zuletzt aber ein herzlichens Danke an das 
hervorragende Organisationsteam, das sich 
trotz kleiner Pannen nicht hat aus der Ruhe 
bringen lassen und von der Organisation 
und Abholung der Tombolaspenden, bis 
zum Essen und der gesamten Logistik alles 
so reibungslos organisiert hat. 

Danke, es war ein schönes Fest.

Anne Schaar
Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes
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Evangelisch / Erlebt

Herbst 2013 5

Freud und Leid

Getauft wurden:
02.06.2013 Vera Kissinger
16.06.2013 Martin Körner
30.06.2013 Paula Charlotte Huf
30.06.2013 Jesper Hockemeier
14.07.2013 Jana Eller
15.09.2013 Lina Belitz

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihrer Daten in unserem Gemeindebrief nicht wünschen, bitten wir 
Sie um eine entsprechende Information ans Gemeindebüro.

Wir trauern um unsere Verstorbenen:
Bestattung bzw. Bestattungsfeier am:

30.06.2013 Kurt Baum
04.07.2013 Liselotte Thomä 
30.07.2013 Angelika Schwarz
28.08.2013 Hartmut Peter Skoda
29.08.2013 Maria Steinmetz

Unter Gottes freiem Himmel
Impressionen vom Feldkreuzgottesdienst
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Erlebt

Sonntag, 1. September 2013: Die Kirche ist 
voll, der Chor singt und die neue Orgel 

darf zum ersten Mal bei einem Gemeinde-
fest spielen. Was heute morgen schon mit 
„Worten und Taten“ beginnt, soll sich dann 
durch den ganzen Tag ziehen. Getreu diesem 
Motto heißt es im Anschluss kräftig beim 
Mittagessen, bei Kaffee und Kuchen und 
bei kühlen Getränken mit der Gemeinde ins 
Gespräch zu kommen. Die Kinder dürfen sich 
an der Hauptattraktion „Kistenklettern“ ver-
suchen und so manchen Colakasten auf den 
anderen stellen – bis es laut kracht und die 
Helfer der Freiwilligen Feuerwehr Ebersheim 

sie sanft wieder zum Boden abseilen. Aber 
es gab ja noch mehr: Einen Parcours, der die 
Sinne anregen sollte, zahlreiche Kinderspiele, 
bunte Figuren aus Luftballons, und Basteln 
und Kneten für die Kleinsten. Während die 
Kinder sich also draußen vergnügten, hatten 
die Erwachsenen die Chance, sich die neue 
Orgel genauer anzusehen und auch einmal 
einen tiefen Blick in ihr Innerstes zu werfen, 
bevor anschließend der Chor ein paar lockere 
Stücke zum Besten gab. Und natürlich nicht 
zu vergessen ist die Tombola, bei der zur 
Freude der Teilnehmer auch noch jedes Los 
ein Gewinn war.

Worte und Taten
Das war das Gemeindefest 2013
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Die Stimmung war gut, das Wetter spielte mit 
und ein reger Austausch sorgte für ein rund-
um gelungenes Gemeindefest 2013. Aber 
noch zum Abschluss: Dort standen wieder 
die „Worte und Taten“ im Vordergrund. Die 
ökumenische Abendandacht wurde vom 
katholischen Gemeindereferenten Hermann 
Schreiber und unserem Pfarrer Klaus Wall-
rabenstein noch einmal zum Anlass genom-
men, den so gemeinsam verbrachten Tag zu 
reflektieren und ein wenig in die Zukunft zu 
blicken. Das Fazit: Nur wenn wir auf unsere 
Worte auch Taten folgen lassen, ist ein attrak-
tives und für jeden spannendes Gemeindele-
ben möglich – ein Wunsch, der von diesem 
Tag aus in die Gemeinde und darüber hinaus 
getragen werden sollte.

Dirk Schaar

An dieser Stelle möch-
te sich der Festaus-

schuss ganz herzlich bei den vielen Helfern 
bedanken, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich gewesen wäre. Jeder möge es 
uns verzeihen, wenn wir hier nicht jeden 
Einzelnen aufzählen können. Unser beson-
derer Dank gilt auch den vielen Firmen, Ge-
schäften und Privatpersonen, die uns bei 
der Tombola so zahlreich unterstützt ha-
ben – und das weit über die Grenzen von 
Ebersheim hinaus. Mit dem Erlös haben wir 
nun die Chance, unsere Gemeindepädago-
genstelle, die sich ausschließlich aus Spen-
den finanziert, ein ganzes Stück weiter zu 
unterstützen. Herzlichen Dank dafür!
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Echt junge Seiten

Kurz vor Ende der Sommerferien kam 
ab Montag, dem 12.08.13 noch ein-

mal richtig Leben in das evangelische 
Gemeindehaus in Ebersheim: 16 Kinder 
und 8 Teamer begannen die Ferienspiele 
zum Thema „Asterix und Obelix“. Als alle 
angekommen waren, begrüßten Asterix 
und Obelix die Kinder als Besucher in dem 
berühmten gallischen Dorf und teilten sie 
in gemischte Teams ein, die einen Dorfbe-
wohner als Teamleiter zur Seite gestellt 
bekamen. Zunächst wurden die Kinder in 
die Gewohnheiten als Bewohner des Dor-
fes eingeführt und stellten gemeinsam 
mit ihrem Team ihr Wissen anschließend 
unter Beweis. Um auch optisch die Teams 
zu unterscheiden, batikten die Kinder 
nachmittags Tücher in unterschiedlichen 
Farben. Mit bunten Händen und guter 
Laune endete der erste Tag nach der tägli-
chen Dorfversammlung.

Da für die Gallier Musik wichtig war, stellten 
die neuen Dorfbewohner am nächsten Tag 
verschiedene Musikinstrumente her, um 
mit ihrem Team das Dorflied zu begleiten. 
Als alle hungrig waren, wurde auf typische 
Art und Weise gegessen: Stockbrot und 
Würstchen wurden über dem offenen Feuer 
gegrillt. Da man aber nicht von Wildschwein 
und Brot alleine leben kann, stellte Asterix 
den Kindern eine befreundete Römerin vor, 
die den Kindern verschiedene römische Re-
zepte mitbrachte. Diese wurden dann in den 
Gruppen gekocht. Dabei stellten die Gallier 
allerdings fest, dass ihnen ihr typisches Essen 
besser schmeckte (bis auf den Kuchen).

Unsere reisefreudigen Dorfbesucher reisten 
am Donnerstag nach Steinbach am Don-
nersberg. Dort angekommen, war natürlich 
die Zimmerbelegung das Thema Nummer 1. 
Als alle schließlich zufrieden einen Platz zum 
Schlafen gefunden hatten, wurde das Gelände 
erkundet und verschiedene Spiele gespielt.

Nach dem Mittagessen kam Miraculix (der 
Druide, der den Zaubertrank braut) vorbei 

Ferienspiele „Asterix und Obelix 
bei den Römern und Kelten“
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und gab den Kindern eine Liste mit Zutaten, 
die er für den Zaubertrank noch unbedingt 
brauchte. Diese „Einkaufsliste“ wurde dann 
bei einem Geländespiel abgearbeitet. Dabei 
mussten die Kinder z. B. Dinge suchen und 
eintauschen, ein Lied mit Troubadix singen 
und herausbekommen welcher Dorfbewoh-
ner was zum Tausch bereithält.

Zum Dank, dass die Kinder die benötig-
ten Utensilien gebracht hatten, schenkte 
Miraculix den Kindern dann vier Rezepte für 
verschiedene leckere Zaubertränke. Diese 
wurden in Gruppen zubereitet und benannt. 
Der Sieger war der „Schnelligkeitstrank“ mit 
Zitrone und Ingwer.

Gleich nach dem Frühstück des nächsten 
Tages stand ein Besuch des Keltendorfes 
an. Zunächst wurden die Kinder von einem 
Barden begrüßt und herumgeführt, dann 
wurden noch einige Lieder gesungen. Wir 
trugen dem Barden auch unser Lied vor. 
Zudem erfuhren die Kinder einiges über 
die Kelten (zu denen ja auch die Gallier 
gehörten). Anschließend wurden Pfeile her-
gestellt und auf ein Ziel geschossen. Nach 
einem schmackhaften Mittagessen konn-
ten die Kinder entweder eine Blume filzen 
oder ein Kupfermedaillon herstellen.Da die 
erste Zeile unseres Liedes „Sommer, Sonne, 
Ferien“ voll zutraf, konnte die geplante 
Wasserschlacht stattfinden. So füllte das 

Team Luftballons mit Wasser. Diese wurden 
dann zunächst in verschiedenen Spielen 
hin und her geworfen, anschließend kam 
die richtige Erfrischung, wo die Kinder 
sich gegenseitig nass machten. Seltsamer-
weise wurden hauptsächlich die Betreuer 
tropfnass. Zum Abschluss der schönen Zeit 
in Steinbach brachen wir zu Beginn der 
Dämmerung zu einer Nachtwanderung mit 
Fackeln auf. Dabei erschreckte Asterix die 
Kinder aus Versehen (er hatte sie für Römer 
gehalten) und schenkte ihnen Zaubertrank 
aus. Gestärkt von dem Zaubertrank, wurde 
eine Römerin entführt, mutig wurde der 
Weg in der Dunkelheit von den Galliern zur 
Jugendherberge erkämpft.

Die Ferienspiele waren wirklich eine tolle 
Woche mit super Wetter und die Kinder 
hatten eine Menge Spaß. Der Spaß der 
Kinder lag auch maßgeblich am Team. Die 
Jugendlichen waren an der Planung der 
Aktivitäten beteiligt und haben sich super 
um die Kinder gekümmert. Daher ganz be-
sonderen Dank an Charlotte Brandt, Desiree 
Baumgarten, Tanja Worren, Sarah Seelig, Fa-
bian Thome, Sascha Petrak, Ellen Kneib und 
Benjamin Hofmann.

Wir danken auch besonders Herbert 
Braunbeck, der uns unkompliziert Bierzelt-
garnituren ausgeliehen hat.

Steffi Schäfer

Echt junge Seiten
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Eingeladen

„Glaube und Gesellschaft“

Die diesjährige Vortragsreihe steht unter dem Motto:

Ist alles machbar? Ethische Herausforderungen heute

Die Termine (jeweils um 20.00 Uhr):
24.10.2013 in Zornheim:  „Krieg ohne Soldaten? Das Drohnenproblem: militärischer 
Nutzen und ethischer Schaden – Anfrage aus der Sicht der Friedenstheologie“ 
Referent: Horst Scheffler, Ltd. Militärdekan a.D., Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft 
Dienst für den Frieden (AGDF), Zornheim

06.11.2013 in Ebersheim:  „Umgang mit Flüchtlingen“     
Referent: n.n.

09.11.2013 in Ebersheim: „Gedenkveranstaltung Pogrom 1938, im Anschluss Konzert 
Margaritkes (Klezmermusik)“
(mehr Infos siehe unten)

12.12.2013 in Zornheim:  „Fragen an die Verbraucherethik: Immer billiger? Sind unsere 
Lebensmittel sicher? Sind Biolebensmittel die Zukunftslösung?“    
Referent: Gerhard Kneib, Ökonomierat

Infos unter: www.ekg-ebersheim.de/Glaube-und-Gesellschaft-2013-2014

Infos zur Gedenkveranstaltung „Pogrom 1938“ 
am 9. November 2013

15.00 Uhr: Gedenken auf dem Jüdischen Friedhof, Mainz-Ebersheim

anschließend Weg zur ehemaligen Synagoge in der K.-Adenauer-Straße

ca. 15.50 Uhr: Erläuterungen zur Synagoge in Mainz-Ebersheim, B. Tapp

ca. 16.20 Uhr: Gebet und Segen in der Ev. Kirche Mainz-Ebersheim

danach Konzert in der Ev. Kirche Margaritkes (Klezmermusik)
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Eingeladen
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Am Samstag, den 26. Oktober 2013 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 

Ebersheim (Großgewann 2) der  

Herbstbasar für Jugendsachen 
statt. 

Verkauft werden: Bekleidung ab ca. Größe 140, 
Accessoires, Sport- u. Freizeitartikel, Bücher, CDs, DVDs 
und andere interessante Artikel für Jugendliche (keine 
Baby- und Kleinkindersachen).  

Für das leibliche Wohl gibt es selbstgebackene Kuchen, 
frische Waffeln sowie Kaffee und Getränke. 

Tischvergabe und weitere Infos unter 

jugendbasar-ebersheim@web.de 

 

Veranstaltet wird der Basar gemeinsam von der ev. und der kath. 
Kirchengemeinde Ebersheim. Der Erlös aus Tischvergabe und 
Cafeteria kommt der Jugendarbeit beider Gemeinden zugute.  
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Eingeladen
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Eingeladen

Herbst 2013

Foto: D
irk Schaar

Sonntag, 27.10.2013, 17.00 Uhr    
Benefizkonzert für die Pfeifenorgel
Musiker der Gemeinde spielen zugunsten der neuen Orgel
 
Samstag, 09.11.2013, 16.30 Uhr     
Margaritkes – Traditionelle Jiddische Musik

Sonntag, 08.12.2013, 17.00 Uhr     
Orgelkonzert LUX AETERNA – Werner Hackhausen spielt Werke
von Bach, Hovland, Stanfort, u. a.

Die Veranstaltungen finden im Ev. Gemeindezentrum Ebersheim, Senefelder-
str. 16 statt.

Der Eintritt ist jeweils frei – um eine Spende wird 
gebeten.

Geplante Konzerte 2013

Gesprächszeit

Liebe Ebersheimerinnen zwischen 35 und 55! Haben Sie Lust,
● sich in netter Runde über “Gott und die Welt” zu unterhalten? 
●  sich mit religiösen Themen zu beschäftigen, die Sie inter-

essieren, die im Alltag aber nicht immer genügend Raum 
finden? 

● sich mit anderen Frauen auszutauschen und zu diskutieren?

Die nächsten Termine?  Donnerstag, 7. November 2013
   Donnerstag, 5. Dezember 2013
  
Wir, eine ökumenische Runde Ebersheimer Frauen, treffen uns an jedem ersten 
Donnerstag im Monat im evangelischen Gemeindezentrum. Nach einer kurzen 
Einführung in das jeweilige Thema ist zwischen 20.00 und 22.00 Uhr genügend 
Zeit und Raum, um sich mit den unterschiedlichen Aspekten des Themas ausein-
anderzusetzen. 

Haben Sie Lust mit zu diskutieren? Kommen Sie doch einfach mal vorbei!
Kontakt: Anne Schaar (Tel.: 06136/754103)
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Eingeladen

Männer-Sachen

Liebe Ebersheimer Männer zwischen 

ca. 34 und 56 Jahren – wir suchen ge-

nau Sie!  Wenn Sie Lust haben, einmal 

im Monat (20.00 bis 22.00 Uhr) in net-

ter Runde über gesellschaftliche, po-

litische, kulturelle, sportliche und geistliche Themen zu sprechen, sind Sie bei uns 

richtig. Aber wir möchten natürlich nicht nur diskutieren, sondern auch anpacken, 

erleben, genießen und entdecken.

Zu den nächsten Treffen laden wir herzlich ein:

• Dienstag, 29. Oktober 2013 (20.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum)
• Dienstag, 26. November 2013 (20.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum)

Wir treffen uns also regelmäßig – wenn nicht anders angegeben – am letzen 

Dienstag im Monat.

Neugierig? Dann kommen Sie doch einfach vorbei!

Kontakte: Dirk Schaar (Tel.: 754103), Ralph Zimmermann (Tel.: 7667337) 

�������������������
��������������������� ����������������������

2013
Oktober 23.10. 19.30 Uhr

November 9.11. Pogromgedenken in Ebersheim

Dezember Lebendiger Adventskalender
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Eingeladen

Dienstag, 8.10.2013 (10:00 Uhr)
Geschichte und Gegenwart in Vietnam und Kambodscha
Vortrag mit DVD; Referentin: Doris Fürbeth

Dienstag, 29.10.2013 (10:00 Uhr)
Erfahrungen im Amazonasgebiet Brasiliens
Vortrag mit DVD; Referentin: Claudia Fontana 

Weitere Termine finden Sie unter www.ekg-zornheim.de/
frauengespraechskreis

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, 
im Ev. Gemeindezentrum Zornheim, Nieder- Olmer- Str. 3 statt.

Der Frauengesprächskreis Zornheim:

31. Oktober 2013
Maria Barbal: „Wie ein Stein im Geröll“

29. November 2013
Lesen in Zornheim: Werner Gabriel liest – nach einer 
Einführung – aus Friedrich Torbergs „Tante Jolesch oder 
Der Untergang des Abendlandes in Anekdoten“    

Der Literaturkreis trifft sich immer um 19.00 Uhr im 

Der Literaturkreis lädt ein:

�������������������
��������������������� ����������������������

Der Club für Kids:
Du hast Lust auf Spiel, Spaß und Abenteuer? Dann 
komm‘ doch in den Club für Kids! 
Donnerstags um 15.00 Uhr treffen sich derzeit ein paar 
Kinder (6 -12 Jahre) im Evangelischen Gemeindezentrum, um 
gemeinsam zu spielen, zu basteln oder auch mal einen Film 
anzuschauen.  Wer Lust hat, kann gerne einfach donnerstags 
bei uns reinschauen und mitmachen. Wir freuen uns auf dich!
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Entdecken

Oktober November

Sonntag, 6.10., 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
 Pfarrer Dr. Finzer

Sonntag, 13.10. , 9.30 Uhr
Gottesdienst Sonja Röttcher

Sonntag, 20.10., 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedank 
 Pfarrer Erich Ackermann

Mittwoch, 23.10. ,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Sonntag, 27.10., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer i.E. Konrad

Mittwoch, 31.10. ,19.30 Uhr
Reformationstag
Dasein – Atempause am Abend 

Sonntag, 3.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 10.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst + Kigo Pfarrer Wallrabenstein

Samstag, 16.11., 16.30 Uhr
Krabbelgottesdienst 

Sonntag, 17.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 20.11. ,19.00 Uhr
Buß- und Bettag
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Christuskirche Mainz
 nähere Infos siehe Seite 17

Sonntag, 24.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 27.11. ,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Vergesst nicht, Gutes zu tun und mit 
anderen zu teilen; denn an solchen 

Opfern hat Gott Gefallen.

 Hebr 13,16 (E)

Siehe, das Reich Gottes ist mitten unter 
euch. 

 Lk 17,21 (L)

Herbst 2013



16 17

Entdecken

Dezember

Sonntag, 1.12., 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 1. Advent
  Pfarrer Wallrabenstein

ACHTUNG:
Die Zornheimer Sonntagsgottes-
dienste finden ab dem 1. Advent 
um 9.30 Uhr statt, die Ebersheimer 
Gottesdienste um 11.00 Uhr

!

In ihm war das Leben, und das Leben 
war das Licht der Menschen. 

 Joh 1,4 (L = E)

Herbst 2013

Liebe Gemeinde, 

gerne möchte ich 
Sie über eine be-
sondere Veranstal-
tung zum Bußtag 
2013 informieren. 
Dieses Jahr ist es 
gelungen, Kardinal 
Lehmann einzula-

den und ihn ins Gespräch mit Kirchen-
präsident Dr. Jung zu bringen.
Alle sollen eins sein:
Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, 
sollen auch sie in uns (eins) sein, damit 
die Welt glaubt, dass du mich gesandt 
hast. (Joh. 17,21)

Auf dem Weg zum Reformationsjubilä-
um 2017 Ökumenische Gemeinschaft, 
konfessionelle Grenzen und Toleranz 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag in 
der Christuskirche, Mainz Mittwoch, 20. 
November 2013, 19 Uhr

Predigt: Karl Kardinal Lehmann, Bischof 
von Mainz und Dr. Volker Jung, Kirchen-
präsident der EKHN

Liturgie: Propst Dr. Klaus -Volker Schütz, 
Mainz

Moderation:
Dr. Daniela Engelhardt, SWR
Couchgespräch zum Thema Ausklang 
und Begegnung bei Brezeln und Wein

Ich lade Sie herzlich zu diesem Gottes-
dienst ein.

Ihr Klaus-Volker Schütz
Propst für Rheinhessen
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Engagiert

Herbst 2013

Gemeindebüro:
Ursula Lenz
Senefelderstr. 16, 55129 Mainz
Bürozeiten: dienstags 17.30-19.30 Uhr
Tel.: 06136/95 82 87
pfarramt@ekg-ebersheim.de

Pfarrer:
Klaus Wallrabenstein
Kettelerstr. 3a, 55270 Zornheim
Tel.: 95 91 81
k.wallrabenstein@ekg-ebersheim.de

Gemeindepädagogin:
Stefanie Schäfer
Tel.: 01578 5205894
steff.schaef@web.de

Kirchenvorstand:

Pfr. Klaus Wallrabenstein (Vorsitz) 95 91 81
Else Bauer 4 43 94
Michael Ermlich 95 22 74
Petra Pohl 76 20 49
Annegret Saloga 95 46 00
Anne Schaar (Stellv.) 75 41 03
Elisabeth Thiel 95 85 02
Norbert Zimmermann 9 09 27 61
Ralph Zimmermann 7 66 73 37
Gabi Zwiebelberg 95 49 38

Jugendarbeit:
Annegret Saloga 95 46 00

Jugendsachenbasar:
Gabi Zwiebelberg 95 49 38

Kindergottesdienst:
Elisabeth Thiel 95 85 02

Kindersachenbasar:
Anne Schaar 75 41 03

Krabbelgottesdienst:
Anne Schaar 75 41 03

Krabbelkreise:
Petra Pohl 76 20 49

Musik:
Wolfgang Thiel 95 85 02

Ökumene:
Michael Ermlich 95 22 74

Öffentlichkeitsarbeit:
Dirk Schaar 75 41 03

Orgelbauverein:
Hans-Roland Schneider 4 62 78

Projekt „Kinder in Quito“:
Prof. Dr. Reinhold Schäfer 95 83 63

Spielkreis „Die Kirchenmäuse“:
Anne Arold-Ebert 41 35

Taizé-Abendgebet:
Prof. Dr. Reinhold Schäfer 95 83 63

Besuchsdienstkreis:
Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Glaube informativ:
Horst Scheffler 4 52 59

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage!

Hier finden Sie viele Informationen rund um die Gemeinde, die Gruppen und sonstigen 
Aktivitäten. Ein Besuch lohnt sich immer!

www.ekg-ebersheim.de

@
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En bloc

9.00 Uhr  Kindergottesdienstfrühstück 

  (an KiGo-Tagen, nächste Termine: 10.11., 8.12.)

9.30 Uhr  Kindergottesdienst (KiGo)

  (einmal monatlich; nächste Termine: 10.11., 8.12.)

9.30 Uhr  Kirche für Kids (10-13-jährige, an den KiGo-Tagen)

9.30 Uhr  Gottesdienst siehe Seite 16 (+ Kirchenkaffee an  

  Kigo-Terminen)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 24 Monaten) bis 11.30 Uhr

14:30 Uhr Folklore-Tanzkreis

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor

10.00 Uhr Frauengesprächskreis siehe Seite 15

17.30 Uhr Gemeindebüro 

  (bis 19.30 Uhr – Frau Lenz)

20.00 Uhr Männer-Sachen (am letzten Dienstag im Monat;  

  nächste Termine:  29.10., 26.11.; siehe Seite 14)

9.30 Uhr  Krabbelkreis (8-24 Monate) bis 11.00 Uhr

19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Abendgebet

  (an jedem 4. Mittwoch im Monat)

19:30 Uhr dasein – Atempause vom Alltag siehe Seite 14

20.00 Uhr Kirchenvorstand 

  (in der Regel am 3. Mittwoch im Monat)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 24 Monaten) bis 11.30 Uhr

16.30 Uhr Konfirmandenstunde

19.00 Uhr Literaturkreis (letzter Donnerstag im Monat – Seite 15)

20:00 Uhr Gesprächszeit (in der Regel am ersten Donnerstag  

  im Monat; nächste Termine: 7.11., 5.12.; siehe Seite 

13)

16.30  Uhr Krabbelgottesdienst (nächster Termin: 16.11.)

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Samstag

Termine, die kursiv gedruckt sind, finden im Gemeindezentrum Zornheim 

(Nieder-Olmer-Str. 3) statt.
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Im Nebel ruhet noch die Welt, 

Noch träumen Wald und Wiesen: 

Bald siehst du, wenn der Schleier fällt, 

Den blauen Himmel unverstellt, 

Herbstkräftig die gedämpfte Welt 

In warmem Golde fließen.

Eduard Mörike

Quelle: Pfeffer


